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J. Die Länder Nordafrikas.
79. Ägypten (10 Tuum?, 10 Mill. E.). Ägypten umfaßt das Land am

unteren Nil und reicht im Osten und Südosten bis zum Roten Meere und zu
dem Abessinischen Hochland.

Ägypten wird von einem Vizekönig (Khedive) regiert, welcher der Türkei
tributpfuichtig ist; der ägyptische Süudan wird von ihm und Enaland gemeinsam

Die Hauptstadt ist Kairo) (Fl.?), die volkreichste Stadt von ganz Afrika,
mit vielen glänzenden Moscheen und der größten morgenländischen Hochschule.

Südlich von Kairo sind noch an 40 der berühmten Pyramiden aus dem Alter—
tume erhalten.

ügypten wird von Arabern und Türken, Fellachen, mohammedanischen,
und Kopten, christlichen Nachkommen der alten Ägypter, bewohnt. Der Islam und
die arabische Sprache herrschen.
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Fig. 48.

) Kairo — die Siegreiche, die Große Stadt


